
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (11:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 III : TuS Schnaittenbach V 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

Haas und Williams und Schwab in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TuS Schnaittenbach V in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4
Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den SF Bruck 96 III durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Williams und Schwab errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange dagegenhalten konnten
Holzfurtner / Altmann beim 2:3 gegen Haas / Reichenauer. Das Spiel verloren Holzfurtner / Altmann
dennoch im 5. Satz. Ohne Satzgewinn für Wandera / Rösch verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Williams / Schwab. Das musste man neidlos anerkennen. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Sinzger / Zwicknagl im Match gegen Pfab / Rösner. Jedoch mussten sie trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. 2:3 hieß es am Ende, als
Andreas Holzfurtner und Richard Schwab sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Ulrich Wandera hatte danach gegen Mark Williams beim 6:
11, 6:11, 3:11 kaum eine Chance. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Altmann die Partie gegen
Felix Reichenauer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Recht deutlich nach Sätzen
war indes die Drei-Satz-Pleite von Andreas Sinzger gegen Kilian Haas, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Alexander Rösch wehrte eine 1:0
Satzführung von Fabian Rösner ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim 3:1-Sieg
von Mathias Zwicknagl gegen Ferdinand Pfab ging nur der erste Satz verloren. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des SF Bruck 96 III und TuS Schnaittenbach V in die Box. In toller
Verfassung präsentierte sich Andreas Holzfurtner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mark Williams. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend die Partie zwischen Ulrich Wandera und Richard Schwab, ehe sich der Gastspieler mit
3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schwab zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kilian Haas wurden
derweil Christian Altmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des SF Bruck 96 III geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen
den TSV Detag Wernberg IV, während der TuS Schnaittenbach V am 05.10.2022 gegen den TV
Nabburg VI antritt.

 Statistik:
 SF Bruck 96 III

Doppel: Holzfurtner / Altmann 0:1, Wandera / Rösch 0:1, Sinzger / Zwicknagl 0:1 
Einzel: A. Holzfurtner 0:2, U. Wandera 0:2, C. Altmann 1:1, A. Sinzger 0:1, A. Rösch 1:0, M.
Zwicknagl 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (11:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TuS Schnaittenbach V
Doppel: Williams / Schwab 1:0, Haas / Reichenauer 1:0, Pfab / Rösner 1:0 
Einzel: M. Williams 2:0, R. Schwab 2:0, K. Haas 2:0, F. Reichenauer 0:1, F. Pfab 0:1, F. Rösner 0:1


